
Do 26.01.12 bis Mi 01.02.12, jeweils um 10:30 
(außer Sa und So) 
 
ab 9. Klasse | Drama 
 
The Social Network (dt. Fassung) 
USA 2010 | Regie: David Fincher 
 
Im Jahr 2003 hackt der Harvard-Student und 
Computerfreak Mark Zuckerberg die Netzwerke seiner 
Universität, um Bilder seiner Kommilitoninnen ins 
Internet zu stellen. Eine Aktion mit Folgen: Wichtiger 
noch als die offizielle Rüge, die der Student durch seine 
Universität bekommt, sind die enorm hohen 
Klickzahlen der veröffentlichten Seiten. Schnell merkt 
der unscheinbare junge Mann, dass er einer ganz 
großen Idee auf der Spur ist. Zusammen mit seinem 
Freund und Kommilitonen Eduardo Saverin beginnt 
Mark Zuckerberg ein riesiges soziales Netzwerk im 
World Wide Web aufzubauen. Nur sechs Jahre später 
ist Mark Zuckerberg der jüngste Milliardär aller Zeiten. 
Doch dieser große Erfolg hat auch seine Schattenseiten. 
Auf dem Weg nach oben hat sich der junge Mann viele 
Feinde gemacht. 
 

Copyright: Sony 

 

Das Programm 
im Kino vor Ort: 
 

Cineplex Lippstadt 
Südertor 2 
59557 Lippstadt 
 

SchulKinoWochen 
Nordrhein-Westfalen vom 

19.01.-08.02.2012 

Informationen, Anmeldung, 
Unterrichtsmaterial: 
tel: 0251-591-3055 
fax: 0251-591-3982 
mail: schulkinowochen@lwl.org 
www.filmundschule.nrw.de 

 

Eintritt: 3,00 Euro 
Begleitpersonen haben freien Eintritt 
 
Kontakt: 
Projektbüro SchulKinoWochen NRW 
LWL-Medienzentrum für Westfalen 
Fürstenbergstraße 14 
48147 Münster 
 

Themen: Literatur, Toleranz, Individuum und Gesellschaft, Liebe, 
Selbstmord, Moral, Freiheit 
Fächer: Deutsch, Geschichte, Sozialkunde, Religion/Ethik, 
Philosophie 
Länge: 100 Min 
FSK: ab 6, empfohlen ab 12 

Themen: Kommunikation, Freundschaft, Biografie, Hochbegabung, 
Jugend/Jugendliche/Jugendkultur, Ethik, Globalisierung 
Fächer: Deutsch, Sozialkunde, Ethik, Informatik 
Länge: 121 Min 
FSK: ab 12, empfohlen ab 14 

Do 26.01.12 bis Mi 01.02.12, jeweils um 10:15 
(außer Sa und So) 
 
ab 7. Klasse | Drama 
 
Goethe! 
D 2010 | Regie: Philipp Stölzl 
 
Straßburg 1772. Der 22-jährige Johann Goethe hat sein 
Jurastudium vernachlässigt, weil er sich zum Dichter 
berufen fühlt. Nachdem sein Erstlingswerk „Götz von 
Berlichingen mit der eisernen Hand“ vom Verlag 
abgelehnt wurde und er durch das Examen fällt, tritt er 
auf Anordnung seines Vaters eine Referendarstelle 
beim Reichskammergericht in Wetzlar an. Dort verliebt 
er sich in Lotte Buff, die seine Gefühle erwidert und ihn 
zum Schreiben ermutigt. Doch die mittellose junge 
Frau verlobt sich auf Drängen ihres Vaters mit Johanns 
Vorgesetztem Kestner. Nach einem Duell zwischen den 
Rivalen landet Goethe im Gefängnis, wo er seine 
unglückliche Liebe in dem Briefroman „Die Leiden des 
jungen Werther“ künstlerisch verarbeitet. Die 
Geschichte wird ein umjubelter Erfolg und Goethe 
avanciert zu einer Leitfigur des Sturm und Drangs. 
 

Copyright: Warner Bros. 



Do 26.01.12 bis Mi 01.02.12, jeweils um 09:30 
(außer Sa und So) 
 
ab 1. Klasse | Kinderfilm 
 
Mein Freund Knerten 
NOR 2009 | Regie: Åsleik Engmark 
 
Als der kleine Lillebror mit seinen Eltern und dem 
großen Bruder aus der Stadt in ein 
heruntergekommenes Holzhaus auf dem Land zieht, 
hat er plötzlich keine Freunde mehr. Doch eine andere 
Bleibe konnte sich der Vater nicht leisten. Dieser hat 
als Verkäufer von Unterwäsche ohnehin keinen 
leichten Stand, so dass die Mutter in einem 
Krämerladen Geld hinzuverdienen muss. So ist der 
Junge noch stärker auf sich selbst angewiesen. Beim 
Auslichten eines dicht am Haus stehenden Baumes 
schlägt der Vater eine Astgabel ab, die direkt vor 
Lillebrors Füßen landet – Knerten.  
 
Das magische Stück Holz kann sprechen und wird zu 
Lillebrors bestem Freund. Jeder passt auf, dass dem 
anderen nichts passiert. Als der Junge einer zufällig 
vorbeifahrenden bekannten Schauspielerin eine 
Strumpfhose aus dem Sortiment des Vaters verkauft, 
laufen auch die Geschäfte des Vaters wieder besser 
und schließlich tritt sogar eine kleine Prinzessin in das 
Leben von Lillebror und Knerten. 

Do 26.01.12 bis Mi 01.02.12, jeweils um 09:45 
(außer Sa und So) 
 
ab 5. Klasse | Komödie 
 
Gregs Tagebuch – Von Idioten umzingelt! 
USA 2010 | Regie: Thor Freudenthal 
 
Greg beginnt das erste Jahr an der Junior High School. 
Gleichzeitig fängt er an, seine „Memoiren“ zu 
verfassen. Tagebücher, findet er, seien etwas für 
Weicheier. Dank seines schonungslosen älteren 
Bruders wähnt er sich bestens gewappnet für den 
Kampf um Anerkennung im neuen Umfeld. Doch zu 
seinem Ärger lädt ihn sein bester Freund Rowley vor 
allen anderen lauthals zum „spielen“ ein, obwohl man 
ab der High School offiziell nur noch zusammen 
„abhängt“. Um sein Image zu rehabilitieren, schreibt 
Greg sich in cool klingende AGs ein und berät Rowley in 
Sachen Aussehen. Aber der Plan geht nach hinten los 
und bald will selbst Rowley mit Greg nichts mehr zu tun 
haben. 
 

Copyright: Fox

Themen: Familie, Freundschaft, Kindheit/Kinder, Rollenbilder, 
Abenteuer, Arbeit/Arbeitslosigkeit, Umwelt 
Fächer: Gemeinschaftskunde 
Länge: 74 Min 
FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 6 

Do 26.01.12 bis Mi 01.02.12, jeweils um 10:00 
(außer Sa und So) 
 
ab 6. Klasse | Komödie 
 
Almanya – Willkommen in Deutschland 
D 2010 | Regie: Yasemin Samdereli 
 
Ende der 1960er Jahre kommt Hüseyin Yilmaz als der 
1.000.001 Gastarbeiter nach Deutschland. Er will 
seiner Familie, die in der Türkei auf ihn wartet, ein 
besseres Leben ermöglichen. Sein Vorhaben gelingt. 
Mit Ausdauer und Fleiß schafft es Hüseyin, sich in 
Deutschland etwas aufzubauen. Er entschließt sich, 
seine Frau Fatma und seine Kinder Veli, Muhamed und 
Leyla nachzuholen.  
 
Anfangs fällt die Eingewöhnung Familie Yilmaz schwer. 
Eine fremde Kultur, ungewohntes Essen, eine Religion, 
die nicht die ihre ist. Doch nach und nach gewöhnen 
sich die Fünf an das Leben in Deutschland und 45 Jahre 
später freut sich Ehefrau Fatma über die deutsche 
Staatsbürgerschaft.  
 
Dennoch stellen sich der Familie Fragen der kulturellen 
Zugehörigkeit, zum Beispiel dem sechsjährigen Enkel 
Cenk, als er in der Schule gefragt wird, woher er 
kommt. Auch seine 22-jährige Cousine Canan hat es 
schwer. Sie ist schwanger von einem „Nicht-Türken“ 
und weiß nicht, wie sie es ihrer Mutter beibringen soll. 
Noch verwirrender und turbulenter wird alles, als sich 
Hüseyin nach der Heimat sehnt und der Familie 
eröffnet, dass er ein Haus in Anatolien gekauft hat und 
mit allen dorthin fahren möchte. 

Themen: Identität, Heimat, Familie, Migration, Biografie, fremde 
Kulturen, Generationen, (Deutsche) Geschichte, Religion/Religiosität 
Fächer: Deutsch, Geschichte, Politik, Religion/Ethik, Englisch 
Länge: 97 Min 
FSK: ab 6, empfohlen ab 11 

Themen: Freundschaft, Schule, Individuum (und Gesellschaft), 
Identität, Erwachsenwerden 
Fächer: Englisch, Sozialkunde, Religion/Ethik, Kunst 
Länge: 94 Min 
FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 10 


